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Herren Kreisklasse (4er) Gr.2

TSV Jesingen III : TTF Neckartenzlingen VII 
Freitag, 20.01.2023, 20:15 Uhr

Frassek macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Max Frassek in weniger als 2 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Jesingen III im Match der Herren Kreisklasse
(4er) Gr.2 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTF Neckartenzlingen VII,
das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 13:23) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:
7.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Plessing
/ Frick gegen Scharfen / Ibili. Die richtige Taktik hatten Nytz / Frassek beim 3:0-Erfolg gegen
Maiworm / Kröll ab dem ersten Ballwechsel. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Christian Plessing gegen Kai Scharfen. Nicht so gut lief
es für Jörg Frick bei seinem 0:3 gegen Lennart Maiworm, obwohl Jörg Frick auf dem Papier anhand
der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Die richtige Taktik hatte Christian Nytz
hingegen beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Martin Kröll ab dem ersten Ballwechsel. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Max Frassek über die 1:3-
Niederlage gegen Mesut Ibili hinweggetröstet werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Christian
Plessing bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Lennart Maiworm. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Maiworm mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Zwar brachte Kai Scharfen Jörg Frick phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Jörg Frick mit 3:1 durch. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Mesut Ibili
war anschließend Christian Nytz, obwohl er alles gegeben hatte. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zu guter
Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Nicht einen Satzgewinn überließ Max Frassek seinem Gegner
Martin Kröll beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Jesingen III war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV Jesingen III nun ein Punkteverhältnis von 11:7 auf dem Konto,
während die TTF Neckartenzlingen VII nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:16 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV Ohmden (TSV Jesingen III) bzw. gegen den SV Nabern V (TTF
Neckartenzlingen VII).

 Statistik:
 TSV Jesingen III

Doppel: Plessing / Frick 1:0, Nytz / Frassek 1:0 
Einzel: C. Plessing 1:1, J. Frick 1:1, C. Nytz 1:1, M. Frassek 1:1 
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 TTF Neckartenzlingen VII
Doppel: Scharfen / Ibili 0:1, Maiworm / Kröll 0:1 
Einzel: L. Maiworm 2:0, K. Scharfen 0:2, M. Ibili 2:0, M. Kröll 0:2


